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80.000 Demo-Teilnehmer in
Rostock
Rostock. Zur Großdemonstration in Rostock sind nach Veranstalterangaben
rund 80 000 Menschen gekommen. Das sagte Attac-Aktivist Werner Rätz. Die
Organisatoren werteten das als großen Erfolg. »Daß eine solche Zahl an
Menschen nach Rostock kommt, ist ein riesiger Erfolg. Das zeigt, dass die
globalisierungskritische Bewegung in Deutschland angekommen ist.«

Vor der Kundgebung sei es zu einem Zwischenfall mit einem auf dem Platz
geparkten Polizeifahrzeug beim Stadthafen gekommen, sagte Rätz. Daher sei
über eine Stunde ein Polizeihubschrauber über den Platz gekreist. Was genau
passiert sei, müsse noch geklärt werden.
Angaben über Verletzte oder Festnahmen konnte Rätz noch nicht machen. Nach
jW-Information hatte die Polizei kurzzeitig einen Kessel gebildet, in dem
mehrere hundert Demonstranten festgehalten wurden. Auch während der
Abschlußkundgebung seien immer wieder mit Schlagstöcken bewaffnete
Beamte in die Menge eingedrungen, um Teilnehmer festzunehmen. Es sei auch
Tränengas eingesetzt worden. Ein Sprecher der Veranstalter erklärte, dies
seien Versuche, die gewünschten negativen Bilder von den Protesten zu
schaffen. Doch die Polizei werde es nicht erreichen, das Anliegen der
Demonstranten kaputt zu machen.

Ein Sprecher der Interventionistischen Linken sagte, allein aus dem
linksradikalen Spektrum seien rund 10.000 Menschen gekommen. Die Polizei
lobte er. Sie habe sich »angemessen zurückhaltend« benommen.
(AP/jW)
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